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Alle Hilfsangebote und Infos zur Corona-Krise unter: 
www.bornheim.de

Die nächsten Sitzungen

Stadt Bornheim Bürgerinformation

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 02227 9320-0, Fax: 02227 9320-33
E-Mail: sbbmail@sbbonline.de
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de

Kostenlose Energieberatung der Klimaregion Rhein-Voreifel 
in Kooperation mit der Verbraucherzentrale NRW, 
Infos  unter:   02222  945-285, tobias.gethke@stadt-bornheim.de

Energieberatung

Alle Fraktionen bieten regelmäßig Sprechstunden in ihren Büros 
im Servatiuscenter, Servatiusweg 19-23, Gebäude B, 3. OG. an. 
CDU  02222 9956325, cdu-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
SPD  02222 9956331, spd-fraktion@rat.stadt-bornheim.de
Bündnis 90/Die Grünen  02222 9956328, 

0151 20746104, gruene@rat.stadt-bornheim.de
UWG/Forum  02222 9956345, h.g.feldenkirchen@t-online.de
FDP  02222 9956355, fraktion@fdp-bornheim.de
Die Linke  02222 9956401, milebo@web.de

Fraktionen

24-Stunden-Hotline für Störungen der Wasserversorgung, Ab- 
wasserbeseitigung und Straßenbeleuchtung:  02227 9320-77 oder 
Störungsmeldung unter: www.stadtbetrieb-bornheim.de
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Stadt Bornheim Amtliche Bekanntmachungen

HallenFreizeitBad Bornheim
Homepage: www.stadtbetrieb-bornheim.de/hallenfreizeitbad

Stadtbücherei
Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 938-565, Fax: 02222 938-567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Homepage:  www.stadtbuecherei-bornheim.de
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag 10-12:30 Uhr und 14-18 Uhr
Dienstag 14-17 Uhr
Freitag 10-12:30 Uhr und 14-17 Uhr
Samstag 9:30-12:30 Uhr

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-460, Fax: 02222 945-115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Homepage: www.vhs-bornheim-alfter.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 02222 945-0, Fax: 02222 945-126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Homepage:  www.bornheim.de
Amt für Kinder, Jugend und Familien:
Brunnenallee 31, 53332 Bornheim,  02222 9437-0
Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus
Das Rathaus und alle Dienststellen sind zur Zeit für den 
Publikumsverkehr geschlossen – außer nach Termin-
absprache.
Begründete Termine beim Bürgerbüro vereinbaren Sie  
unter 02222 945-181 oder -182  
sowie per E-Mail an buergerbuero@stadt-bornheim.de.
Wer im Rahmen der Offenlage Bebauungspläne einsehen 
möchte, wird gebeten zu klingeln oder unter 02222 945-261 
 einen Termin zu vereinbaren. 
Für einen dringenden Termin beim Jugendamt meldet man sich 
unter 02222 9437-0  
oder per E-Mail an jugendamt@stadt-bornheim.de.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Sitzung des Rates der Stadt Bornheim am Donnerstag, 14.05.2020, 18:30 Uhr, in der Sporthalle des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums

Am Donnerstag, 14.05.2020, 18:30 Uhr, findet in der Sporthalle des Alexander-
von-Humboldt-Gymnasiums, Adenauerallee 50, 53332 Bornheim, die nächste 
Sitzung des Rates der Stadt Bornheim mit folgender geänderter Tagesordnung 
statt:

TOP Inhalt Vorlage Nr.

Öffentliche Sitzung

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin

2 Einwohnerfragestunde

3 Corona-Pandemie – aktuelle Informationen und Ent-
scheidungen

334/2020-3

4 Beiträge zur Kindertagesbetreuung während der Coro-
na-Pandemie – Monat Mai

335/2020-2

5 9. Änderung des Flächennutzungsplans in der Ort-
schaft Roisdorf; Ergebnis der Offenlage; Beschluss 
(StEA 13.05.)

305/2020-7

6 Bebauungsplan He 31, Ergebnis erneute Offenlage, 
Satzungsbeschluss, Beschluss städtebaulicher Vertrag 
(StEA 13.05.)

291/2020-7

7 Anordnung einer Veränderungssperre für den Bereich 
des Bebauungsplanes Bo 17 in der Ortschaft Bornheim 
(StEA 13.05.)

294/2020-7

8 1. Satzung zur Änderung der Satzung für den Senioren-
beirat der Stadt Bornheim

278/2020-5

9 Zustimmung zu Mehraufwendungen und Mehrauszah-
lungen im Haushaltsjahr 2019 (HA 14.05.)

258/2020-2

10 Ermächtigungsübertragungen in das Haushaltsjahr 
2020 (HA 14.05.)

273/2020-2

11 Entwurf des Jahresabschlusses der Stadt Bornheim 
für das Haushaltsjahr 2019 (HA 14.05.)

275/2020-2

12 Verwendung der Mittel aus der Sportpauschale in 2020 285/2020-11

13 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen 
aus vorherigen Sitzungen

318/2020-1

14 Anfragen mündlich

Nicht öffentliche Sitzung

15 Vergabe des Auftrages für Erd- und Pflasterarbeiten 
an der Europaschule Bornheim

326/2020-1

16 Vergabe des Auftrages für Elektroarbeiten an der 
Turnhalle der Europaschule Bornheim

327/2020-1

17 Mitteilung über Vergaben zwischen 25.000 € und 50.00 
€ brutto ab dem 16.03.2020

248/2020-1

18 Aktuelle Mitteilungen und Beantwortung von Fragen 
aus vorherigen Sitzungen

319/2020-1

19 Anfragen mündlich

Bornheim, den 29.04.2020

Stadt Bornheim
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister

Der Außendienst des Bornhei-
mer Ordnungsamts trifft regel-
mäßig auf junge Leute, die sich 
an Waldrändern, auf Picknick-
plätzen oder abgelegenen Ruhe-
bänken treffen, um so das Kon-
taktverbot zu umgehen. Dabei ist 
die Coronaschutzverordnung 
des Landes NRW in diesem 
Punkt eindeutig: 
Zusammenkünfte und Ansamm-
lungen in der Öffentlichkeit von 
mehr als zwei Personen, die 
nicht in häuslicher Gemein-
schaft leben, sind untersagt. Die 
Stadtverwaltung Bornheim bit-
tet die jungen Menschen noch 
einmal eindringlich, auf solche 
Treffen zu verzichten. 

An einer Stelle, an der sich Ju-
gendliche getroffen haben, ha-
ben die Ordnungskräfte eine 
Feuerstelle gefunden. Dort wur-
den offenbar Pizzakartons ver-
brannt. Die Stadt weist aus-
drücklich darauf hin, dass ange-
sichts der Trockenheit die Wald-
brandgefahr wächst und ein La-
gerfeuer großen Schaden an-
richten kann. Deshalb sind das 
Grillen und offene Feuer im Wald 
oder am Waldrand streng verbo-
ten. Außerdem sollten keine Fla-
schen oder Ähnliches im Wald 
entsorgt werden, da sie wie ein 
Brennglas wirken und bei direk-
ter Sonneneinstrahlung inner-
halb weniger Minuten einen 

Brand entfachen können. Min-
destens genauso gefährlich sind 
Zigarettenkippen, die einfach 
weggeworfen oder brennen ge-
lassen werden. Vom 1. März bis 
zum 31. Oktober gilt ein gesetzli-
ches Rauchverbot im Wald.
Ist ein Brand erst entstanden, 
zählt jede Minute. Damit die 
Löschfahrzeuge im Ernstfall un-
gehindert zum Einsatzort gelan-
gen, müssen die Zufahrten zu 
Wäldern und Feldern freigehal-
ten werden. Autofahrer sollten 
bei Trockenheit darauf verzich-
ten, über Grasflächen und Feld-
wege zu fahren. Denn auch heiße 
Katalysatoren können trockenes 
Gras leicht entzünden.

Die Stadtverwaltung Bornheim 
bittet ihre Bürger, bei der Glas-
entsorgung Rücksicht zu neh-
men und die Ruhezeiten einzu-
halten. „Zwar handelt es sich bei 
den meisten Containern im 
Stadtgebiet um geräusch-
gedämpfte Modelle mit dem 
blauen Umweltengel. Dennoch 
gelten die gesetzlich geschütz-
ten Nacht- und Ruhezeiten“, 
 erklärt Irmgard Mohr vom 
 Umwelt- und Grünflächenamt 
der Stadt Bornheim. 
In Wohngebieten ist das Ein-
werfen von Altglas nur werktags 
von 7 bis 20 Uhr erlaubt. Darü-
ber hinaus sollte aus Rücksicht 
auf die Nachbarn auch die Mit-

tagsruhe zwischen 12 und 15 
Uhr beachtet werden. Außer-
halb von Wohngebieten ist der 
Glas einwurf nachts zwischen 
22 und 6 Uhr sowie an Sonn- 
und Feiertagen verboten. Wer 
sein Altglas während der ge-
setzlichen Ruhezeiten in einen 
Container wirft, kann in drasti-
schen Fällen mit einem Bußgeld 
von bis zu 500 Euro bestraft 
werden.
Beschwerden über die Benut-
zung von Glascontainern wäh-
rend der Ruhezeiten nehmen 
das Bornheimer Ordnungsamt 
unter der Rufnummer 0 22 22 
945-161 oder das Umwelttelefon 
unter 0 22 22 945-310 entgegen.

Bei Trockenheit steigt Waldbrandgefahr - Grillen, Rauchen und Feuer verboten
Stadtverwaltung bittet um 

 Rücksichtnahme bei Glasentsorgung

Die aktuelle Entwicklung der 
 Coronavirus-Pandemie lässt 
weitere vorsichtige Lockerun-
gen zu. Nach heutigem Stand 
dürfen Bildungs einrichtungen 
wie die Volkshochschule (VHS) 
ihre Arbeit wieder aufnehmen. 
Und auch Spielplätze können 
wieder  geöffnet werden. Alle 
Verwaltungsbereiche sind wei-
terhin für Besucher nach vorhe-
riger Terminvereinbarung geöff-
net. Um die Verbreitung des Vi-
rus weiterhin einzudämmen, ist 
das Einhalten der Abstands- und 
Hygieneregeln allerdings weiter-
hin zwingend erforderlich.

n VHS bereitet Kursangebot 
vor: Die VHS Bornheim/Alfter 
begrüßt, dass durch die Ände-
rung der Coronaschutzverord-
nung Bildungsangebote an 
Volkshochschulen grundsätzlich 
wieder stattfinden dürfen. Aller-
dings sind zur Umsetzung der 
notwendigen Hygieneregeln vie-
le Absprachen nötig, sodass die 
Kurse noch nicht sofort wieder 
starten können und zu unter-
schiedlichen Terminen beginnen 
werden. Angemeldete Teilneh-
mende in unterbrochenen Kur-
sen werden von der Volkshoch-
schule individuell informiert, 
wann und unter welchen Voraus-
setzungen ihr nächster Kurster-
min stattfindet. Alle Teilneh-

menden werden gebeten, erst 
dann wieder zum Unterricht zu 
kommen, nachdem sie eine 
Nachricht von der VHS erhalten 
haben. Bis dahin bittet die VHS 
um ein wenig Geduld. Über die 
Abstands- und Hygieneregeln wird 
rechtzeitig informiert.  Aktuelle In-
fos gibt es im Internet unter:  
www.vhs-bornheim- alfter.de

n Spielplätze wieder geöffnet: 
Auch die Spielplätze können 
wieder geöffnet werden – aller-
dings unter Auflagen, denn auf 
dem Gelände gelten die Regeln 
der Coronaschutzverordnung. 
Demnach müssen Begleitperso-
nen einen Mindestabstand von 
1,5 Metern einhalten. Ausgenom-
men sind Verwandte in gerader 
Linie, Geschwister, Ehegatten, 
Lebenspartner, in häuslicher Ge-
meinschaft lebende sowie un-
terstützungsbedürftige Perso-
nen. Genutzt werden dürfen die 
Spielplätze nur von Kindern bis 
14 Jahre. Die Stadt bittet darum, 
Kinder nur mit maximal zwei Er-
wachsenen zu begleiten, damit 
genug Platz zum Spielen bleibt. 
Das Picknicken auf Spielplätzen 
bleibt verboten. Eine Begren-
zung der Nutzerzahl ist zunächst 
nicht vorgesehen, solange die 
Auflagen eingehalten werden. 
Die Stadt behält sich allerdings 
vor, bei Missachtung der Regeln 

die Nutzerzahl zu begrenzen 
oder überfüllte Spielplätze vorü-
bergehend zu sperren; sie geht 
aber davon aus, dass sich die 
Bürgerinnen und Bürger an die 
Auflagen halten. Stark frequen-
tierte Spielplätze sollten gemie-
den werden. Bolzplätze und Bas-
ketballkörbe sind weiterhin ge-
sperrt. Wieder geöffnet wird 
hingegen die Skater-Anlage an 
der Europaschule; auch dort 
sind natürlich die Abstands- und 
Hygieneregeln zu beachten.

n Termin für die Dienstleistun-
gen der Verwaltung vereinba-
ren: Die Stadtverwaltung steht 
ihren Bürgerinnen und Bürgern 
auch weiterhin nach vorheriger 
Absprache für Termine zur Ver-
fügung. Der Zugang zum Rat-
haus sowie zu allen städtischen 
Dienststellen (Jugendamt und 
Kliehof) erfolgt nur mit vorheri-
ger Terminvereinbarung und 
Mund-Nasen-Schutz, also min-
destens einer Alltagsmaske. 
Auch außerhalb der Dienststelle 
muss der Mindestabstand von 1,5 
Metern eingehalten werden. Die 
Besucher werden mit Kontakt-
daten registriert und die Besu-
cherzahl wird reglementiert. Die 
Wartezone befindet sich in der 
Bürgerhalle, da dort durch Zu-
gangskontrollen die Abstandsre-
gelung sichergestellt werden 

Volkshochschule nimmt Arbeit auf –  
Spielplätze wieder geöffnet

Ausschuss für 
Stadtentwicklung
Mittwoch, 13.05.2020, 18 Uhr

Haupt- und Finanzausschuss
Donnerstag, 14.05.2020,  
17:30 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 14.05.2020,  
18:30 Uhr

Bereitet sich auf die Öffnung vor: die VHS Bornheim/Alfter

Damit es nicht zu einem Waldbrand kommt, sind bestimmte Regeln 
zu beachten.

Die Sitzungen sind öffentlich und finden statt in der Sporthalle des  
Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums, Adenauerallee 50, 53332 Bornheim.  

Die Termine gelten unter der Voraussetzung, dass es nicht zu neuen Einschränkungen kommt.  
Aktuelle Informationen im Internet unter www.bornheim.de oder unter session.stadt-bornheim.de.

kann. Zur Desinfektion der Hän-
de stehen Hygieneständer zur 
Verfügung. Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, weiter-
hin auf der Internetseite unter 
www.bornheim.de/online-dienste 
das umfangreiche Online-Ser-
vice-Angebot zu nutzen und bei 
anderen Anliegen zwecks Ter-

minvereinbarung telefonisch 
oder per E-Mail Kontakt zum je-
weiligen Amt aufzunehmen. Die 
Ansprechpartner aller Verwal-
tungsbereiche findet man auf 
der städtischen Internetseite 
(www.bornheim.de/ansprech-
partner) oder über die Telefon-
zentrale (02222 945-0).


